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Max von der Grün-Schule 
LWL-Förderschule Förderschwerpunkt körperliche und motorische Entwicklung, Olpe 

 

 Aktuelle Informationen 
         

Olpe, 30.10.2020 
 
 
Liebe Eltern, 

 

 
ich möchte mich noch einmal mit Informationen zur aktuellen Corona-Lage bezogen auf unsere 
Schule bei Ihnen melden. Nach wie vor findet an der Max von der Grün-Schule voller Unterricht statt, 
mit den bekannten Einschränkungen.  
Bisher gab es noch keinen aktiven Corona-Infektionsfall an unserer Schule. Wir hoffen sehr, dass 

das auch in Zukunft so bleibt. Dies ist auch deshalb der Fall, weil Sie alle verantwortungsvoll mit der 
Situation umgehen und Ihre Kinder bei Verdachtsfällen (z.B. nach unklaren Corona-Kontakten) zu 
Hause behalten. Ebenso hilft es uns sehr, dass sowohl Ihre Kinder wie auch unsere Mitarbeiter*innen 
konsequent der Schule fernbleiben, wenn Erkältungssymptome bestehen. Damit erhöhen wir die Si-
cherheit in der Schule sehr. Ihnen allen für Ihre Unterstützung vielen Dank. 
 
Hier eine kurze Zusammenstellung der aktuell geltenden Regeln im Schulbetrieb:  
im Schulbus, auf dem Schulgelände und im Schulgebäude ist verpflichtend eine Maske zu tra-
gen. In den Klassen 5 bis 10 ist diese auch am Arbeitsplatz zu tragen, wenn nicht ein Abstand von 
1,50 m gewährleistet ist. In einigen Klassen können wir diesen Abstand leider nicht einhalten.  
Eine Befreiung vom Tragen einer Maske ist nur bei Vorlage eines ärztlichen Attests möglich. 
Dieses muss auch dem Beförderungsunternehmen vorgelegt werden. 
Falls Ihr Kind schwerwiegende Vorerkrankungen hat, die im Falle einer Ansteckung mit dem Covid-
19-Virus einen besonders schwerwiegenden Krankheitsverlauf erwarten lassen, dann geht das ab so-
fort nur noch unter Vorlage eines ärztlichen Attests. Bitte lassen Sie uns dieses zeitnah zukommen. 
Ohne ein Attest ist Ihr Kind zum Schulbesuch verpflichtet. 
 
Alle weiteren Hygieneregeln (regelmäßiges, intensives Händewaschen, Abstand halten, Husten- 
und Niesetikette usw.) gelten weiterhin. 
 
Ihre Kinder werden zurzeit überwiegend ganztägig in ihren Klassenräumen unterrichtet. Die Fach-
räume stehen größtenteils wieder zur Verfügung. Auch die Turnhalle kann wieder genutzt werden, 
sodass es wieder deutlich mehr Bewegungsangebote geben kann. 
Der Schwimmunterricht entfällt weiterhin – zunächst für dieses Schulhalbjahr. Im Monat November 

sind alle Schwimmbäder geschlossen. Das Bewegungsbad in unserer Schule wurde bisher aufgrund 
nicht ausreichenden Luftaustauschs noch nicht wieder freigegeben. 
 
In allen Räumen muss alle 20 Minuten für ca. 5 Minuten gelüftet werden, um einen kompletten 

Luftaustausch zu gewährleisten. Das ist in der kalten Jahreszeit eine große Herausforderung. Bitte 
geben Sie Ihrem Kind ausreichend warme Kleidung mit in die Schule. Gerne kann Ihr Kind auch eine 
zusätzliche warme Jacke und/oder eine Decke in der Klasse nutzen. Die kann auch in der Schule blei-
ben. Für die schwerstbehinderten Schüler*innen haben wir Decken erworben, in die sie während des 
Lüftens eingepackt werden können. Bitte geben Sie Ihrem Kind, sofern vorhanden, einen Sitzsack 
bzw. einen Fuss-Sack für den Rollstuhl mit. So verhindern wir ein Auskühlen Ihres Kindes.  
 
 
 
 

Max von der Grün-Schule, Olpe 
LWL - Förderschule, Förderschwerpunkt körperliche 
und motorische Entwicklung 
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Leider verschiebt sich der Einsatz einer CO2-Ampel wegen Lieferschwierigkeiten auf Mitte No-
vember. Die CO2-Ampel zeigt an, ab wann die Aerosol-Verteilung im Klassenraum kritisch ist und 
gelüftet werden muss und wann ein Luftaustausch erfolgreich abgeschlossen ist. Wir sind gespannt auf 
die Auswertung der Ergebnisse. 
 
Gerade in den kommenden Monaten ist die wichtigste Vorsorge-Maßnahme, dass Kinder und 
Mitarbeiter*innen, die Anzeichen eines Infektes zeigen, konsequent der Schule fernbleiben.  
Daher noch einmal unsere Bitte:  

 Zeigt Ihr Kind Anzeichen eines Infektes (Husten, Gliederschmerzen, Fieber usw.), kann es die 

Schule nicht besuchen. Bitte lassen Sie die Ursachen ärztlich abklären. 
o Wenn Ihr Kind einen Schnupfen hat, beobachten Sie es bitte 24 Stunden zu Hause. 

Kommen keine weiteren Krankheitsanzeichen hinzu, kann es danach die Schule wieder 
besuchen. Sobald Husten, Fieber etc. auftreten, muss das ärztlich abgeklärt werden. 

o Falls Ihr Kind in der Schule Erkrankungszeichen zeigt, muss es von Ihnen oder von einer 
von Ihnen beauftragten Person abgeholt werden. Ihr Kind wird in diesem Fall von den 
anderen isoliert. In diesem Fall sind wir verpflichtet, das Gesundheitsamt zu infor-
mieren. Von dort aus erfolgen dann ggf. weitere Maßnahmen. 

 

Trotz der Neueinstellung von zwei Fachlehrerinnen ab kommenden Montag und dem Einsatz von neun 
neuen Lehramtsanwärterinnen und Fachlehrerinnen in Ausbildung sind wir weiterhin personell unter-
besetzt. Daher sind wir leider gezwungen, krankheitsbedingt einzelne Klassen tageweise vom 
Unterricht zu befreien. Danke für Ihr Verständnis. 

 
WICHTIGE INFORMATION zum Elternsprechtag im November 2020: 
Unter den gegebenen Umständen können wir unseren Elternsprechtag am 27.11.2020 nicht in der 
gewohnten Form durchführen. Es wird jedoch in jedem Fall Gespräche geben, wenn auch in jeweils 

individueller Form.  
Elterngespräche, in denen es nicht um wesentliche, die Schullaufbahn betreffende Fragestellungen 
geht, können telefonisch bzw. per Videokonferenz gehalten werden. Unvermeidbar wichtige Gespräche 
können hier vor Ort in der Schule stattfinden, vorausgesetzt, es kommt nicht erneut zu einem Betre-
tungsverbot des Schulgebäudes.  
Präsenzgespräche vor Ort finden statt zu einem jeweils individuell vereinbarten Termin entwe-
der am Freitag, 27.11.2020 oder ggf. Freitag, 04.12.2020. Bitte erscheinen Sie pünktlich zum Ter-
min, um Wartezeiten im Gebäude zu vermeiden. Das Tragen einer Maske ist sowohl auf dem 
Schulgelände wie im gesamten Gebäude verpflichtend. Bitte achten Sie auf das Einhalten der 
Sicherheitsabstände. Desinfektionsmittel stehen bei den Eingängen zur Verfügung.  
Die Klassenteams vereinbaren die Form und den Termin des Gesprächs nach dem 10.11.2020 mit 
Ihnen. Bis dahin warten wir ab, wie sich die Bestimmungen zur Pandemie entwickeln.  
 
 

Wir bedanken uns für Ihre Mitarbeit. 
Hoffen wir, dass wir weiterhin Virus-frei durch die kalte Jahreszeit kommen. 

 
Bleiben Sie gesund. 

 
 
 

 

Andrea Niehr 

 

(im Namen des Schulleitungsteams) 


